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  Pfarrei St. Michael Püttlingen  

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
fünf Fastenwochen liegen hinter uns.  
Zeiten besonderer Erfahrung, Gelegenheiten, einen einfacheren Lebensstil zu     

pflegen, 

Zeiten, seine Sinne zu schärfen für Dinge, die sonst nicht oder kaum beachtet     

werden, 

Zeiten, die es ermöglichen, sich etwas mehr seinen Mitmenschen zu widmen, 

Zeiten, die uns geschenkt werden, um unseren Glauben, unsere Glaubenserfahrung 

dankbar wahrzunehmen, 

Zeiten, um den Weg Jesu am Ende seines Lebens zu betrachten. 

 

Es bleiben noch vierzehn Tage, diesen Abschnitt aus dem Leben Jesu im Gebet    

mitzugehen. 

Ganz intensiv wird dies möglich in der Mitfeier der Heiligen Woche, in den           

Betrachtungen zu Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag und 

schließlich im Fest aller Hoffnung, Ostern. 

Leider nimmt die Zahl derer ab, die an die Auferstehung glauben und damit auch 

die Zahl derjenigen, die das Fest feiern. Darauf hat unser Bischof in seinem          

Fastenhirtenbrief hingewiesen. 

Ich gehöre zum Team, die die Führungen in der Hostienbäckerei in unserem Kloster 

Heiligkreuz begleiten. 

Ich frage die meist jungen Besucherinnen und Besucher regelmäßig, wie viele     

Hostien wohl im Jahr gebacken werden.  

In den achtziger und neunziger Jahren des vorigen Jahrhunderts waren es noch fast 

6 Millionen, heute noch etwa 1,8 Millionen. Und die Kinder wissen zugleich die  

Antwort, es kommen weniger Menschen zum Gottesdienst, daher brauchen wir 

auch weniger Hostien. 

 

Dabei feiern wir in der Messe das, was Jesus an Gründonnerstag den Jüngern als 

Zeichen an seine Erinnerung mitgegeben hat, wir teilen Brot und Wein. 

Und wie die Menschen früher an Palmsonntag dem historischen Jesus zugejubelt 

haben beim Einzug in Jerusalem, um sich größtenteils mit dem Karfreitag wieder zu 

verflüchtigen, so erleben wir es jetzt. Wir haben den auferstandenen Jesus gefeiert 

über viele Jahrhunderte im Sonntagsgottesdienst.  

Diese Begeisterung ist bei vielen weg. Es gibt andere Gelegenheiten, sich zu treffen 

und Gemeinschaft zu erleben und zu feiern. 

Die Quelle und der Höhepunkt christlichen Lebens, wie die Sonntagsmesse          

bezeichnet wird, ist an manchen Stellen versiegt oder nur noch ein Rinnsal. 
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Dabei feiern wir jeden Sonntag Ostern! 
Das Fest, das am Ende der vierzigtätigen Fastenzeit steht,  

das wir in zwei Wochen feiern, der Sieg des Lebens über allen Tod, alle menschliche 

Einsamkeit, Leere, Verzweiflung! 

Jesus hat den schrecklichen Karfreitag hinter sich gelassen. 

Der Fels der endgültigen Abgeschiedenheit ist weggewälzt, 

das Grab des Todes ist leer, ist Vergangenheit. 

Es ist ein Geheimnis, das wir in jeder Messe verkünden, ein Geheimnis des         

Glaubens. 

Es ist nur im Glauben und im Gebet zu erfassen. 

 

Zugleich darf ich es im Alltag wahrnehmen, die Emmausjünger haben es erfahren, 

wie uns der Ostermontag jährlich verkündet. 

„Brannte uns nicht das Herz, als er (Jesus) unterwegs mit uns redete und uns den 

Sinn der Schrift erschloss“ oder wie es der französische Pilot und Schriftsteller     

Antoine de Saint-Exupéry in seinem Weltraummärchen „Der Kleine Prinz“ schrieb, 

„man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar“. 

Naturwissenschaft zählt hier nicht. Es ist eine andere Ebene angesprochen, die ich 

auch im täglichen Leben wahrnehmen kann, gerade in der Osterzeit, nachdem die 

Sinne geschärft wurden in der langen Vorbereitungszeit auf das Lebensfest 

schlechthin. 

 

Dort, wo Zuwendung geschieht zu denen, die ausgegrenzt sind, die allein sind,    

feiern wir Ostern! 

Dort, wo Achtsamkeit gelebt wird gegenüber Mensch und Natur, geschieht Ostern! 

In der Begegnung auf Augenhöhe, im Respekt für- und miteinander, leben wir    

Ostern, das Leben im Kleinen wie im Großen. 

Feiern wir am Ende der Fastenzeit dieses wichtigste Fest des Lebens und feiern wir 

es nicht nur die fünfzig sich anschließenden Tage, sondern immer wieder, gerade 

auch im Alltag. Spüren wir darin die Quelle unseres Lebens und lassen wir uns    

daraus trinken und schöpfen! 

 

Dazu lade ich Sie und Euch herzlich ein, es gibt Orte des Feierns in unserer Pfarrei 

genug! 

 
Ihnen, Euch allen,  
frohe und gesegnete Ostern! 

Reimund Franz, Diakon 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Pfarrei St. Michael  Püttlingen /Gottesdienstordnung 

Freitag, 4. April                   Heiliger Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer 

18:00 h St. Sebastian Bußgottesdienst 

Samstag, 5. April                Heiliger Vinzénz Ferrer, Ordenspriester 

17:00 h St. Bonifatius Vorabendmesse 

† Hermine Schneider 

Sonntag, 6. April                 5. Fastensonntag 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk MISEREOR 

10:30 h St. Sebastian Hochamt  

mit anschließendem Fastenessen 

† 1. Jgd. Marga Wambach 

† Eheleute Heinrich und Elvira Hornetz 

† Geschwister Leo Hornetz 

† 5. Jgd. Richard Kucz 

† Hermann und Sieglinde Raubuch 

Mittwoch, 9. April               Mittwoch der 5. Fastenwoche 

18:00 h Pfarrheim St. Bonifatius Heilige Messe 

Freitag, 11. April                  Heiliger Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 

10:00 h Altenheim St. Augustin Eucharistiefeier 

18:00 h St. Sebastian Kreuzwegandacht 

Samstag, 12. April                Samstag der 5. Fastenwoche 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und 

für die Grabeskirche in Jerusalem 

17:00 h St. Sebastian Vorabendmesse 

† Hilde und Hans Bläs 

Sonntag, 13. April                Palmsonntag 

10:30 h Liebfrauen Familien-Kirche am Palmsonntag 

mit Imbiss und Begegnung 

-> ein Palmzweig kann mit nach Hause 

genommen werden 
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   Pfarrei St. Michael Püttlingen / Gottesdienstordnung 

Mittwoch, 16. April                 Mittwoch der Karwoche 

18:00 h St. Bonifatius Heilige Messe 

Donnerstag, 17. April              Gründonnerstag 

18:00 h St. Sebastian Messe vom letzten Abendmahl 

20:00 h St. Sebastian Komplet 

18:00 h Liebfrauen Profilgottesdienst am Gründonnerstag 

Sei ein Mensch: Nähe erfahren! 

mit Imbiss und Begegnung 

19:30 h Liebfrauen Musikalischer Gründonnerstagabend 

Was wäre das Leben, was wären Trauer 

und Freude, ohne Musik? 

21:00 h Liebfrauen Nachtgottesdienst am Gründonnerstag: 

Sei ein Mensch: Zweifel erlaubt! 

21:30 h Liebfrauen Schließung der Kirche 

Freitag, 18. April                       Karfreitag 

10:30 h Liebfrauen Familien-Kirche am Karfreitag 

mit Imbiss und Begegnung 

15:00 h Kreuzkapelle Wortgottesdienst 

17:00 h Liebfrauen Profilgottesdienst am Karfreitag 

Sei ein Mensch: Hoffnung verboten! 

mit Imbiss und Begegnung 

17:00 h Liebfrauen Profilgottesdienst am Palmsonntag 

Sei ein Mensch: Euphorie entfacht! 

mit Imbiss und Begegnung 

-> ein Palmzweig kann mit nach Hause  

genommen werden 

Montag, 14. April 

9:00 h Pfarrheim St. Sebastian Frauen-Wortgottesdienst 

mit anschließendem Frühstück 
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  Pfarrei St. Michael Püttlingen / Gottesdienstordnung 

Sonntag, 27. April               Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

10:30 h Liebfrauen Erstkommunionfeier mitgestaltet von    

Solistinnen der MPG (Formatwerkstatt) und 
dem Kirchenchor St. Sebastian 

Donnerstag, 1. Mai           Jahrestag der Domkirchweihe, Heiliger Josef der Arbeiter 

10:30 h Marienkapelle Wortgottesdienst 

Samstag, 3. Mai                  Heiliger Philippus und Heiliger Jakobus, Apostel 

Kollekte für die Hohe Domkirche 

17:00 h St. Bonifatius Vorabendmesse 

Mittwoch, 23. April                     Mittwoch der Osteroktav 

18:00 h St. Bonifatius Heilige Messe 

Samstag, 26. April                        Samstag der Osteroktav 

17:00 h St. Sebastian Vorabendmesse 

21:00 h St. Bonifatius Messe zur Osternacht mit Schola 

Sonntag, 20. April                      Hochfest der Auferstehung des Herrn 

10:30 h St. Sebastian Hochamt  

mit Kirchenchor und Kammerorchester 

† Verstorbener Ehemann 

† Verstorbene Eltern und Familie 

† Verstorbene der Familie Gauer und 

Speicher 

Montag, 21. April                          Ostermontag 

10:30 h Liebfrauen Familien-Kirche an Ostern 

mit Imbiss und Begegnung 

10:30 h St. Bonifatius Hochamt 

Samstag, 19. April                     Karsamstag 

20:00 h Liebfrauen Profilgottesdienst in der Osternacht 

Sei ein Mensch: Zuversicht gefunden! 

im Anschluss mit großem Osterfeuer und 

Generationenfest im Außen– und  

Innenbereich der Formatwerkstatt 
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   Pfarrei St. Michael Püttlingen / Gottesdienstordnung 

Sonntag, 11. Mai                   4. Sonntag der Osterzeit 

10:30 h St. Sebastian Hochamt 

† 2. Jgd Josef Müller 

† Maria Müller 

† Maria Altmeyer 

10-19:00 h Liebfrauen Stationen-Gang der Formatwerkstatt für 

die Firmlinge 

17:00 h Marienkapelle Marienandacht 

Samstag, 10. Mai                  Heiliger Johannes von Ávila 

17:00 h St. Bonifatius Vorabendmesse 

17-21:00 h Liebfrauen Stationen-Gang der Formatwerkstatt für 

die Firmlinge 

Gottesdienste im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

tägliche Eucharistiefeier 18 Uhr 

(auch an Sonn– und Feiertagen) 

Stille Anbetung  ab 13 Uhr 

(donnerstags) 

Mittwoch, 7. Mai                          Mittwoch der 3. Osterwoche 

18:00 h St. Bonifatius Heilige Messe 

Dankamt anlässlich einer eisernen 
Hochzeit 

Freitag, 9. Mai                               Freitag der 3. Osterwoche 

10:00 h Altenheim St. Augustin Eucharistiefeier 

17-21:00 h Liebfrauen Stationen-Gang der Formatwerkstatt für 
die Firmlinge 

Sonntag, 4. Mai                             3. Sonntag der Osterzeit 

10:30 h Liebfrauen Erstkommunionfeier mitgestaltet von     

Solistinnen der MPG (Formatwerkstatt) und 
dem Kirchenchor St. Sebastian 

14:30 h Liebfrauen Taufe 

17:00 h Marienkapelle Marienandacht 
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  Pfarrei St. Michael Püttlingen /  Informationen 

A u s  d e r  P f a r r e i  S t .  M i c h a e l  P ü t t l i n g e n :  

Wir beten für unsere Verstorbenen 

 

Manfred Schuler 

Andreas Danielczok 

Lydia Beck 

Helgard Schneider 

Ingrid Pawelczyk 

Manfred Dörr 

Gebetsanliegen von Papst und Bischof 
 
Für die Arbeitsbedingungen. 
 
Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede Person sich verwirklicht, die Familien  
einen würdigen Unterhalt finden und die Gesellschaft menschlicher werden kann. 
 
Für alle, die sich auch in diesem Jahr zum Glaubensfest der Heilig-Rock-Tage in  
Trier versammeln und mit ihren persönlichen Anliegen zum Heiligen Rock pilgern. 
 
Für diejenigen, die sich 80 Jahre nach den Schrecken des Zweiten Weltkrieges um 
eine Erinnerungskultur bemühen und uns helfen, Lehren für ein friedliches         
Miteinander daraus ziehen. 

Informationen aus dem Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro ist in der KW 16 nur am 16. April  von 16—18 Uhr geöffnet 

Am 10. April ist das Pfarrbüro geschlossen 

Am 23. April ist das Pfarrbüro ab 16 Uhr geschlossen 

Am 6. Mai ist das Pfarrbüro geschlossen 
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   Pfarrei St. Michael Püttlingen /  Informationen 

kfd St. Sebastian informiert 

Unser Angebot in der Karwoche, 

wir laden herzlich ein: 

- am 14. April um 9.00 Uhr zum Wortgottesdienst im Pfarrheim St. Sebastian mit 
anschließendem Frühstück und 

- in alter Tradition beten wir an der Kreuzkapelle am 17. April (Gründonnerstag) 
um 17.00 Uhr gemeinsam die Kreuzwegandacht der Frauen. 

Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen an dem Wortgottesdienst und an der      
Kreuzwegandacht teilnehmen, um alte Traditionen aufrecht zu erhalten und zu 
pflegen. 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis Freitag 11. April 2025 

bei Renate Baltes 06898/67032 

oder Lydia Christian 06898/64418 

kfd Liebfrauen informiert 

Der nächste Spieleabend findet am 24. April um 18 Uhr im Pfarrhaus statt. 

Hauskommunion 

Am Freitag, 2. Mai, wird in gewohnter Weise die Heilige Kommunion zu den 
kranken und älteren Menschen in unserer Pfarrei gebracht. 

Die Kirchen St. Bonifatius und St. Sebastian sind an Karfreitag von 10—18 Uhr     
geöffnet.  

Osterkerzen aus dem Vorjahr können gegen eine kleine Spende mitgenommen  
werden.  

Fastenessen am Sonntag, dem 6. April nach dem Gottesdienst 

Am Sonntag, dem 6. April, bietet die Pfarrei nach dem Gottesdienst ein                

Fastenessen mit Kartoffel- und Gemüsesuppe und Flutes im Pfarrheim St. Sebastian 

zu einem Preis von 5€ an. Der Erlös ist für caritative Zwecke in der Pfarrei bestimmt. 
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Liebe Schwestern und Brüder! 

Ich bin 43 Jahre alt und stamme aus dem südindischen Bundesstaat 
Tamil Nadu, wo meine Eltern gemeinsam mit meinem Bruder eine 
kleine Landwirtschaft betreiben. Sie bauen dort unter anderem    
Erdnüsse, Mangos und Zuckerrohr an.  

Ich freue mich, mich Ihnen vorstellen zu dürfen! Mein Name ist Pater 
Michael Prasad Antonysamy. Sie können mich einfach Pater Michael 
nennen. 

Ich gehöre dem Orden der "Missionare des Hl. Franz von Sales" an. 
Unser Orden wurde am 24. Oktober 1838 in Annecy, Frankreich, von 
Pater Peter Marie-Mermier gegründet und unter den Schutz des Hl. 
Franz von Sales gestellt. 

1996 trat ich nach meinem Abitur in die Ordensgemeinschaft in  
Indien ein und wurde am 16. April 2008 zum Priester geweiht. Nach 
meiner Weihe war ich in verschiedenen Bereichen tätig: in der Schule, 
in der Pfarrei und im Priesterseminar. 
 
Zur Vorbereitung meines Auslandseinsatzes in Deutschland                
absolvierte ich einen sechsmonatigen Sprachkurs am Goethe-Institut 
und erhielt nach meiner Ankunft in Deutschland weitere drei Monate 
Deutschunterricht in Bonn.  
 
Von September 2015 bis August 2018 war ich als Kaplanin der        
Pfarreingemeinschaft Zeller-Hamm tätig. Dort habe ich vieles gelernt 
und musste mich an einige neue Gegebenheiten gewöhnen: die     
Sprache, die Kultur, das andere Essen, den Zeller “Schwarze Katz”- 
Wein und nicht zuletzt das im Vergleich zu Indien kühlere Wetter. 
 
Seit September 2018 bin ich als Kooperator in der Pfarrei St. Ludwig-
Herz-Jesu in Spiesen-Elversberg tätig. Neben den zahlreichen 
Gottesdiensten habe ich mich besonders der Krankenseelsorge  
gewidmet. Ich besuche gerne ältere Menschen zu Hause und schenke 
ihnen meine Zeit. 
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Auch in Spiesen-Elversberg durfte ich eine wunderschöne Zeit erle-

ben, die nicht vergessen werde. 

Nun freue ich mich auf meinen pastoralen Einsatz im Patoralen Raum 
Völklingen. Unser Ordenspatron, der Hl. Franz von Sales, sagte      
einmal: "Blühe, wo du gepflanzt bist." Und Jesus selbst spricht am 
Ende des Matthäusevangeliums zu seinen Jüngern: "Geht in die ganze 
Welt und verkündet allen die gute Nachricht." 

Gemäß meiner Beauftragung durch die Kirche von Trier und meinen 
Orden hoffe ich, in diesem großen Garten des Bistums Trier –      

insbesondere im Pastoralen Raum Völklingen – mitwirken zu dürfen, 
um die Frohe Botschaft zu verkünden und Gottes Liebe                 
weiterzutragen. 

 
Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Willkommen und möchte Sie um 
zwei Dinge bitten: um Ihren Segen und Ihr Gebet. Was ich Ihnen  
versprechen kann, ist meine vollste Mitarbeit und meine geistliche 
Unterstützung. 

Pater Michael Prasad Antonysamy, MSFS 
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Kartage an der Kreuzkapelle 

Die Pfarrgemeinde Püttlingen St. Michael lädt alle Gläubigen zur Begehung der 
Kartage an der Kreuzkapelle vor den Toren Püttlingens ein. An Gründonnerstag 
wird die Kapelle von Besuchern meist individuell oder in kleinen Gruppen         
aufgesucht. An diesem Tag betet in alter Tradition die Frauengemeinschaft St. 
Sebastian um 17 Uhr den Kreuzweg. Eine weitere Kreuzwegandacht des            
Kirchenchores wird es um 20 Uhr geben. Dazu herzliche Einladung!! 
Besonders in den Abendstunden entfalten der Kreuzweg rund um die Kapelle und 
das Kerzenlicht im Innenraum eine andächtige Stimmung. Die Kapelle bleibt bis 
23 Uhr geöffnet. Wir danken allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und natürlich 
auch den Besuchern für ihre Gebete und Spenden zur Unterstützung dieser    
Püttlinger Tradition. 
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1. Quartalsrückblick 2025 der Frauengemeinschaft St. Sebastian 

Wortgottesdienst am 13. Januar 2025 

Gemeinschaft schaffen, 

Gemeinschaft pflegen, 

Gemeinschaft leben!!! 

 

Im Wortgottesdienst mit dem Thema: 

 „Vertraut den Wegen im neuen Jahr,“ 

wurde der Segen jeder Teilnehmerin einzeln mit Weihwasser gespendet. 

Mit dem Segensspruch: „Gott segne Deine Wege im neuen Jahr.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesung durch Bärbel Speicher 
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Wortgottesdienst am 10. Februar 2025 

Kirche macht Spaß!!! 

Von der Heiterkeit des Herzens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

liebevoll ausgesuchte Fastnachtsdeko, 

 

 

Gott, Du siehst hinter jeder Maske den Menschen, wie er wirklich ist. 

Du weißt von allem Schweren und allem Leichten in unserem Leben. 

Miteinander Lachen und Feiern können bringt Freude in unser Leben. 

Wenn wir miteinander lachen, können wir ein Stück vom Himmel sehen. 

Lass uns das nicht vergessen, heute und jeden Tag. 
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Wortgottesdienst am 10. März 2025 

Beginn der Fastenzeit mit dem Wortgottesdienst: 

„Wo 2 oder 3 in meinem Namen zusammen stehen, da bin ich mitten unter 

ihnen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank an Eva Maria Scherer, die uns ein Ölbild aus ihrer Hand, Christus 

mit der Dornenkrone, ausgeliehen hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit gesegneter Asche und dem Segensspruch: „Bekehre Dich und glaube an das 

Evangelium“ wurde das Aschenkreuz an die Anwesenden ausgeteilt. 

Fotoausschnitt: Weihwasser und Asche Aschenkreuzausteilung 
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Ausblick 

Die Frauengemeinschaft St.Sebastian freut sich über den Zuspruch vieler Besucher. 

Es ist ein Zeichen, dass wir in der Vakanz Lücken schließen und Brücken bauen   

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fast 50 Teilnehmerinnen kamen zum Wortgottesdienst im März 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wüschen allen ein gesegnetes Osterfest. 

 
 
Texte: Renate und Christine Baltes 
Fotos: Christine Baltes und Beatrix Reese aus Pfarrbriefservice.de 
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Caminando juntos - Gemeinsam unterwegs 

… Du lässt die Quellen hervorsprudeln in den      
Tälern,  

sie eilen zwischen den Bergen dahin. 

An den Ufern wohnen die Vögel des Himmels, aus 
den Zweigen erklingt ihr Gesang. …           

 

(Psalm 104)                 

 

„Gemeinsam unterwegs“ Unter diesem Motto bietet die „Aktion 33“ auch in  
diesem Jahr mit Unterstützung des Geistlichen Zentrums, des Wander- und      
Unterhaltungsvereins Edelweiß, der Vereinigte Volksbank eG Saarlouis-Losheim-
Sulzbach sowie des Seniorenbeirates der Stadt Püttlingen eine „Sternwanderung“ 
an. Jeder gewanderte Kilometer wird von der Bank - wie in der Vergangenheit - 
„in bare Münze“ umgewandelt.  

Mit der Teilnahme an einer der Wanderungen werden ausschließlich arme Kinder 
und Jugendliche im Hochland Boliviens unterstützt. 

Sternwanderung am Samstag, dem 26.04.2025 

-  Start (mit Einschreibung) und Ziel: Kloster Heilig-Kreuz, Püttlingen; 

-  Bei Einschreibung bittet die Hilfsorganisation um Entrichtung einer  
Startgebühr (Spende) in Höhe von 5,00 €. 

-  Alle Wanderungen werden geführt und verlaufen so, dass die Beteiligten 
etwa gegen 12.30 Uhr an den Ausgangspunkt zurückkehren;  

Es werden alsdann im Außenbereich des Klosters kalte Getränke und 
Rostwürstchen gegen Spenden angeboten.  

Der Edelweiß-Verein sorgt für die entsprechende Logistik. 
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Die einzelnen Strecken und ihre markanten Punkte wurden unter dem Aspekt, 
Freundschaft als Zeichen des Frieden - Gemeinschaft verbindet - ausgewählt. 

 

Zeitgeschichte:  

Ein Stück der Wanderungen führt über einen Teil der Köllertalschleife des       
Jakobsweges nach Santiago de Compostela (Kreuzkapelle 16.). Es werden       
markante Punkte im Raum Püttlingen, Köllerbach oder Völklingen angesteuert, je 
nachdem für welche Wanderung „in den Frühling“ Sie sich entscheiden; lassen Sie 
sich überraschen. 

 

Zauberer Frühling - Wanderung 1 - (geführt von Monika Ziegler, „Aktion 33“) 

Länge:                  4 km 

Dauer:                  1,5 Stunden 

Start:                    10.30 Uhr 

Rückkehr:            12.00 Uhr 

 

Frühlingsgeflüster - Wanderung 2 - (geführt von Werner Pink, „VVB“) 

Länge:                  10,25 km 

Dauer:                  3 - 3,5 Stunden 

Start:                    09.00 Uhr 

Rückkehr:            12.30 Uhr 

 

Will‘ Dir den Frühling zeigen - Wanderung 3 - (geführt von Horst-Peter Altmeyer 
u. Michael Pabst „Edelweiß-Verein“) 

Länge:                  12 km 

Dauer:                  3 - 3,5 Stunden 

Start:                    09.00 Uhr 

Rückkehr:            12.30 Uhr 
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Hostienbäckerei im Kloster Heiligkreuz 

Nach einer Stärkung im Klosterhof findet für alle Interessierte (etwa gegen 
13.00/13.30 Uhr) eine Besichtigung der Hostienbäckerei statt (Dauer 45 Min.). Auch 
wer nicht mit wandert, kann sich gerne gegen Mittag zur Führung hier einfinden.  

Die Türen des Klosters mit Geistlichem Zentrum und der Klosterkirche stehen allen 
Menschen offen! 

Besondere Hinweise:  

Die jeweiligen Daten „Dauer/Länge“ sind „ca.-Angaben“ einschl. Pausen. Es handelt 
sich um Wanderungen, keine Spaziergänge (u.a. sind Höhenunterschiede bei    
Wanderungen 2 und 3 zu beachten). Für unterwegs wird die Mitnahme von        
Getränken empfohlen. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kommen Sie einfach am 26. April und wandern 
eine Ihnen genehme Strecke mit.  

Die „Aktion 33“ würde sich freuen, möglichst viele Wanderer begrüßen zu können. 
Denn: Jeder Kilometer zählt und hilft armen Kindern in Bolivien!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Foto: Monika Ziegler 
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  Pfarrei St. Michael Püttlingen / Informationen 

 

 

 

 

Nachrichten aus dem Geistlichen Zentrum Püttlingen 

 

„Lebt dies zu meinem Gedächtnis“ – Online-Vortrag 

Samstag, 04.04.2025, 9.30 – 13.00 h 

Die Veranstaltung beleuchtet das Ostergeschehen mit den besonderen            
Gottesdiensten aus der Perspektive des Gründonnerstags. Hier nimmt Jesus in den 
Zeichen von Brot und Wein 

Seinen Tod am Karfreitag und seine Auferstehung vorweg und setzt mit der        
Eucharistie ein Zeichen seiner bleibenden Gegenwart ein, damit wir ihm heute   
begegnen und davon für den Alltag gestärkt werden. Eucharistie ist Feier und     
Lebensprogramm! 

Referent: Prof. Dr. Marco Benini, Trier 

 

 

Fußwallfahrt am Misereorsonntag 

Sonntag, 06.04.2025, 11.00 h, Start: Kirche St. Josef, Elm-Derlen 

Die Not der Welt in den Blick zu nehmen, auf die Kreuze der Menschen zu schauen 
und sie dem Herrn anzuvertrauen, ist Anliegen der Fußwallfahrt. Im Anschluss an 
die Heilige Messe um 11.00 h in der Kirche St. Josef (Elm-Derlen) sind besonders die 
Kommunionkinder mit ihren Familien eingeladen, sich auf den Weg zu machen. 
Verschiedene Stationen und geistliche Impulse sind unterwegs vorgesehen.        
Abschluss ist in der Klosterkirche Püttlingen. 

Danach besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen (auf Spenden-
basis) im Haus der Begegnung in Elm. 

Leitung: Dekan Hans-Georg Müller, Anmeldung (für das Mittagessen): bis 
01.04.2025 
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Monatliches Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium 

Mittwoch, 09.04.2025, 19.00 h, Geistliches Zentrum Püttlingen 

Anhand der Methode des Bibelteilens und eines Austauschs wird sich mit dem 
Evangelium des darauffolgenden Sonntags auseinandergesetzt. Es ist ein offenes 
Angebot, bei dem jederzeit Interessierte dazu kommen können 

Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 

 

 

Barmherzigkeitssonntag 

Sonntag, 27.04.2025, 15.00 h, Klosterkirche Heilig Kreuz Püttlingen 

Den Sonntag nach Ostern hat Papst Johannes Paul. II im Jahr 2000 bei der            
Heiligsprechung der polnischen Ordensfrau, Faustina Kowalska, zum                            
Barmherzigkeitssonntag erklärt. 

Im Mittelpunkt steht die Barmherzigkeit Gottes, die den Menschen bewusst ins 
Gedächtnis gerufen werden soll. Eine Andacht, die eucharistische Anbetung und die 
Möglichkeit zu Beichte wollen an diesem Nachmittag dazu dienen.  
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 Pfarrbüro St. Michael  

 Kardinal-Maurer-Str. 15, 66346 Püttlingen 
Telefon: 0 68 98 / 6 60 41  -  Fax:  0 68 98 / 6 39 70    

 E-Mail: st-michael.puettlingen@bistum-trier.de 

Kath. Kirchengemeinde Püttlingen St. Michael 
Sparkasse Saarbrücken IBAN:  DE55 5905 0101 0067 1804 55 

Öffnungszeiten 

Mo 10.00 bis 12.00 Uhr   Di 10.00 bis 12.00 Uhr 

Mi 14.00 bis 18.00 Uhr   Do 10.00 bis 12.00 Uhr 

Fr 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 

Am 10. April und am 6. Mai ist das Pfarrbüro geschlossen. 
In der KW 16 sind wir nur am 16. April von 16-18 Uhr für Sie da. 
Am 23. April ist das Pfarrbüro ab 16 Uhr geschlossen.  

Seelsorgerin/ Seelsorger: 

Gemeindereferentin Manuela Breit 

Tel. 0157-33055366, E-Mail: manuela.breit@bistum-trier.de 

Pastoralreferent Klaus Friedrich 

Tel. 06898/689890, E-Mail: klaus.friedrich@bistum-trier.de 

Diakon Reimund Franz 

Tel. 06806 / 860 918, E-Mail: reimund.franz@bistum-trier.de  

Francesco Caglioti , Koordinator der Seelsorge 

Tel. 06898/91468-03, E-Mail: francesco.caglioti@bistum-trier.de 

Dekan Bernd Schikofsky, Pfarrverwalter  

Tel. 06898/91468-00, E-Mail: bernd.schikofsky@bistum-trier.de 

Pfarrbrief digital: www.pfarreiengemeinschaft-puettlingen.de 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 5  (9. Mai bis 8. Juni ) ist am 

Montag, 28. April 2025, 12.00 Uhr an pfarrbrief-puettlingen@bistum-trier.de 


